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«Gemeinsam gegen Brustkrebs»: Schweizer Sängerinnen engagieren sich

Der diesjährige InfoMonat Brustkrebs steht ganz im Zeichen der Musik. Die
Krebsliga hat bekannte Sängerinnen aus allen Landesteilen eingeladen, bei der
Herausgabe einer Benefiz-CD mitzuwirken und sich für Plakate fotografieren zu
lassen. Die CD-Taufe fand am 2. Oktober im Beisein der Sängerinnen Sina, Tanja
Dankner und Nina Dimitri in Zürich statt.

Sechzehn Künstlerinnen aus der Welt des Pops, der Volksmusik und der Oper haben je
ein Lied aus ihrem Repertoire für die Produktion der Benefiz-CD «Gemeinsam gegen
Brustkrebs» beigesteuert. Noëmi Nadelmann, Francine Jordi, Mia Aegerter, Nubya, Sina,
Vera Kaa, Tanja Dankner, Stefanie Heinzmann, Maja Brunner, Sophie Hunger, Nina
Dimitri, La Lupa, Laure Perret, Laurence Revey, Solange la Frange und Kassette werden
im Oktober den Ton angeben – mit unterschiedlichsten Musikstilen für ein gemeinsames
Engagement. Die CD ist kostenlos. Sie kann über die Homepage der Krebsliga
www.krebsliga.ch/brustkrebs bestellt werden.

Taufe der Benefiz-CD am 2. Oktober in Zürich mit Kurzauftritten der
Botschafterinnen
Die Benefiz-CD «Gemeinsam gegen Brustkrebs» wurde der Öffentlichkeit anlässlich der
Lancierung der Kampagne am 2. Oktober 2011 im «Moods» im Schiffbau in Zürich
vorgestellt. Für eine fröhliche und feierliche Stimmung unter den gut 150 Gästen sorgten
die Auftritte der Sängerinnen Sina, Tanja Dankner und Nina Dimitri. Die engagierten
Künstlerinnen sind sich einig: Musik lässt einem für einen Moment die Krankheit
vergessen, Musik verbindet! Unter den zahlreichen Gästen war auch der Zürcher
Gesundheitsdirektor Thomas Heiniger.

Francine Jordi engagiert sich gemeinsam mit ihrer Mutter
Francine Jordi, Noëmi Nadelmann, Mia Aegerter, Laure Perret und Nina Dimitri stellten
sich, zusätzlich zu ihrem musikalischen Engagement, an der Seite einer ihnen
nahestehenden Frau für die diesjährige Plakatekampagne zur Verfügung. Sie sind auf
Plakaten in fünf grossen Schweizer Städten sowie landesweit in öffentlichen
Verkehrsmitteln zu sehen. Gemeinsam rufen sie zu Solidarität mit von Brustkrebs
betroffenen Frauen auf und sensibilisieren Frauen für die Früherkennungsmassnahmen.
Die Kampagne «Gemeinsam gegen Brustkrebs» appelliert an die Frauen, auf ihre



Gesundheit zu achten und als Betroffene und Nichtbetroffene offen über das Thema
Brustkrebs zu sprechen.

Im Oktober informiert die Krebsliga in der ganzen Schweiz
Die Krebsliga informiert und beratet im Rahmen des InfoMonats die Frauen über Risiken
und Früherkennung von Brustkrebs. Die kantonalen Krebsligen organisieren Anlässe und
kleine Konzerte mit den engagierten Musikerinnen und verteilen Informationsbroschüren.
Mehr Infos, ein Eventkalender, Broschüren sowie Fotos sind auf
www.krebsliga.ch/brustkrebs aufgeschaltet.

Die Kampagne wird unterstützt von Medela und Swarovski.

Die Krebsliga informiert, berät und unterstützt

Eine Ärztin beantwortet im Oktober zu bestimmten Zeiten die Fragen von Betroffenen,
Angehörigen und Interessierten telefonisch (0800 11 88 11) und betreut das Online-
Forum www.krebsforum.ch.

Informationsbroschüren über Risiken und Früherkennung von Brustkrebs sind kostenlos
in drei oder sechs Sprachen erhältlich. Sie können telefonisch (Tel. 0844 85 00 00) oder
per E-Mail (shop@krebsliga.ch) bei der Krebsliga oder bei den kantonalen Ligen
angefordert werden. Die Broschüren können auch unter www.krebsliga.ch/broschueren
heruntergeladen werden.

Das Krebstelefon unter der Nummer 0800 11 88 11 bietet seine Dienste kostenlos von
Montag bis Freitag zwischen 10 und 18 Uhr an. Internet-Nutzer können ihre Fragen per E-
Mail an helpline@krebsliga.ch richten.

Betroffene und ihre Angehörigen haben die Möglichkeit, sich online im Internetforum der
Krebsliga unter www.krebsforum.ch auszutauschen oder sich an die Liga ihrer Region zu
wenden (vollständige Liste der kantonalen Ligen unter www.krebsliga.ch).

Die Krebsliga Schweiz (Gründungsjahr 1910) engagiert sich als gemeinnützige Organisation in
der Krebsprävention, in der Forschungsförderung und für die Unterstützung von Menschen mit
Krebs und ihren Angehörigen. Sie vereinigt als nationale Dachorganisation mit Sitz in Bern
20 kantonale und regionale Ligen. Sie wird vorwiegend durch Spenden finanziert und ist ZEWO-
zertifiziert.


